
Gemeindebrief 
2/2023 

April - Juli 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Meine Seele dürstet nach Gott,  

nach dem lebendigen Gott. 
Ps 42,3  



Meine Seele dürstet nach Gott,  
nach dem lebendigen Gott. Ps 42,3 
Wie sich Durst anfühlt, haben wir in den 
letzten Jahren neu erleben können oder 
müssen.  
Viele ungewöhnlich heiße und trockene 
Sommer. Wochen-, ja monatelang Sonne 
satt, strahlend blauer Himmel.  
Und immer wieder das dringende  
Bedürfnis nach erfrischenden Getränken 
und kühlen Bädern.  
Auch in der Natur hat sich das abgebildet. 
Bäume, die vorzeitig ihr Laub abwarfen. 
Gartenbesitzer, die mit dem Wässern nicht 
hinterherkamen. Getreide und Feldfrüchte, 

die verkümmerten. Ernten, die dürftig oder ganz ausfielen. Sinkende Pegel bei 
Flüssen und Seen, steigende Waldbrandgefahr. Viele Pflanzen und Tiere im 
Hitzestress, nach Wasser ächzend. 
Diese Sommer führten uns drastisch vor Augen, wie sehr wir angewiesen sind 
auf Wasser, wie kostbar dieses lebenswichtige Element für alle Kreaturen ist. 
Und die Gesundheitsexperten liegen uns in den Ohren: Ihr müsst genug trinken! 
Gerade auch dann, wenn vielleicht (z.B. im Alter) das natürliche Durst-
empfinden das nicht mehr ausreichend signalisiert! 
Das gilt auf andere Weise auch für die Seele. Denn auch sie ist angewiesen auf 
den Zustrom von elementar Lebenswichtigem, darauf, dass sich der Schöpfer 
ihr zuwendet und sie mit Kraft erfüllt. Selbst wenn vielleicht unser geistliches 
Durstempfinden das nicht ausreichend signalisiert. Und auch für die Seele gibt 
es Zeiten der Trockenheit, in denen Mangelerscheinungen drohen und der  
Ertrag des Lebens in Gefahr gerät. Sind wir abgeschnitten vom Strom des  
Lebens, wird der Lebensdurst zur Qual. 
Der lebendige Gott – das ist der Gott, der selber das Lebens ist und aus dem 
unaufhörlich Leben strömt. Er allein kann unseren Durst nach Leben stillen, aus 
einer Quelle, die nie versiegt. Das ist uns verheißen am Ende der Zeit.  
Von diesem Lebenswasser bekommen wir auch schon jetzt zu kosten. Es strömt 
immer dann, wenn wir in die Beziehung mit Jesus Christus eintreten. Es reinigt 
in der Taufe unser Herz. Wir trinken es als Erfüllung mit dem Heiligen Geist. 
Wir schmecken es in Brot und Wein beim Mahl des Herrn: Sein Leben - für 
mich gegeben. Das kostbare Lebenswasser, nach dem unsere Seele dürstet. 

 Pfr. Dr. Andreas Deppermann 
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Neujahrsempfang  100 Jahre Martin-Luther-Kirche 
Zahlreich war die Gemeinde erschienen, um Danke zu sagen für 
ehrenamtliche Arbeit in der Kirchengemeinde.  
Nach dem Grußwort aus der Ökumene und dem Rückblick auf 
besonders schöne Ereignisse in der Gemeinde in 2022 wurden für 
2023 durch das Presbyterium besonders genannt und geehrt: Der 
Eine-Welt-Kreis (links oben), das Technik-Gottesdienst-
Streaming-Team (rechts oben) und Jutta Wagener für ihren  
Gymnastik für die Gemeinde-Kurs (links). Vielen Dank!  
Vielen Dank an Alle, die sich mit ihren Gaben einbringen! 

 
Bei Erbsensuppe wurde dann mit Hilfe des  
Küchen-Teams weiter miteinander gefeiert.  
Dabei wurde auch nach vorne geblickt.  
Zum Beispiel Richtung Ökumenisches  
Gemeindefest. Am 18. Juni 
werden wir in und rund um 
die Martin-Luther-Kirche  
feiern. Der Festgottesdienst 
beginnt um 10.30 Uhr. Im 
Anschluss gibt es Mittag-

essen. Danach wird Kaffee und Kuchen gereicht. Gruppen 
und Kreise werden sich mit Ständen vorstellen. Ein schönes 
Spielangebot für die Kinder ist in Planung. Die Pfadfinder 
sind mit ihrem großen Zelt und Stockbrot dabei. Die Feuer-
wehr stellt einen Löschwagen aus. Das Albrechtsche  
Miniaturwunderland Martin-Luther-Kirche ist zu sehen. Mit 
dabei: der Auftritt eines sehr bekannten Zauberkünstlers:  
Matthias Rauch. In Vorbereitung auf das Jubiläum 100 Jahre 
Martin-Luther-Kirche entdeckten wir im Gemeindebrief von 
vor 25 Jahren dieses Foto von Matthias Rauch. Schon als 
Konfirmand zeigte er damals der Gemeinde ein fröhliches 
Festprogramm. Er startet um 13 Uhr. Der Eintritt ist frei. 
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Starter-Kurs 2023 - Gerne vormerken. 
Am 20. September beginnt der neue Starter-Kurs der 
Kirchengemeinde, der für Interessierte eine  
Einführung in den christlichen Glauben bietet.  
Der Kurs unter dem Motto „Kaum zu glauben – was 
Sie schon immer über Gott wissen wollten“ geht  
insgesamt über acht Abende. Begonnen wird jeweils 
mit einem gemeinsamen Abendessen, im Anschluss 
daran werden Grundthemen des Glaubens vorgestellt 
und anschließend die Gelegenheit geboten, im klei-
nen Kreis über das Thema des Abends zu diskutieren 
und eigenen Fragen nachzugehen.  

Weitere Auskünfte erteilt Pfr. Andreas Deppermann. Der Eintritt ist frei. 
Die Termine und Themen des Starter-Kurses 
20. Sept.: Glaube - worum geht’s da eigentlich? 27. Sept.: Welche Vorstellung von 
Gott stimmt denn jetzt? 18. Okt.:  Wer ist Jesus - und was bedeutet sein Tod für 
mich? 25. Okt.: Wie gehe ich mit Schuld und Enttäuschungen um?  2. Nov.: Wie 
kann ich die Bibel lesen und verstehen? 8. Nov.: Was ist Beten - und wie geht das? 
15. Nov.: Wer ist der Heilige Geist und was bewirkt er? 22. Nov.: Gott erleben - 
worauf du dich verlassen kannst! Zeit: 19 - 21 Uhr. 
Wir freuen uns schon auf Sie/Dich! 
 
Und: My-Way 2023. Vom 4. - 8. September in der Traumfänger-Galerie, 
Hervest, Zechengelände. Gerne vormerken. 
Was ist MyWayt? MyWay ist ein attraktives Veranstaltungsformat, das in seiner 
Ausgestaltung anders konzipiert ist als bisherige Evangelisations-Formate. 
MyWay-Wochen, das sind innovative Events, die sowohl Gemeindeleute, als auch 
Kirchendistanzierte ansprechen und Brücken schlagen.  
Der Untertitel „Mein Feierabend“ sagt etwas über den Charakter der Abende aus. 
Wir finden, dass Gäste sich wohlfühlen sollten. Bei MyWay kann man in einem 
ansprechenden Ambiente entspannen, (neue) Freunde treffen und Gott begegnen. 
Man fühlt sich wertgeschätzt und willkommen. Bei einem leckereren Snack, 
frischem Popcorn und Getränken besteht zunächst Zeit zum Reden oder 
Abschalten. Deshalb sitzen wir nicht in Bank- oder Stuhlreihen, sondern an 
ansprechend dekorierten Tischen.  
Wir greifen die spannenden Themen ums eigene Leben auf. Wie ticke ich? Was 
lerne ich aus meiner eigenen Biografie? Wo gibt es Brüche und Verletzungen? 
Was sind meine Träume und wo will ich noch hin? 
Wir sind davon überzeugt, dass unser Glaube nicht nur Sonn- und Feiertage 
verschönert, sondern mitten im Leben stattfindet. Gott will in Beziehung zu uns 
Menschen leben und zwar hier und heute. Bei MyWay verknüpfen wir 
wissenschaftliche Fakten aus Psychologie, Soziologie und Anthropologie mit 
Texten aus der Bibel und erkennen darin unseren großen Gott und wie er in unser 
Leben hineinwirken kann.  
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Petra Kuschnerenko als Demographiebeauf-
tragte der Stadtverwaltung in Dorsten sprach 
vor kurzem in unserem Gemeindesaal über 
das Thema „Älter werden in Dorsten“,  
speziell für den Ortsteil Holsterhausen. Die 
Thematik war unterteilt in: Wie möchte ich 
älter werden / Was brauche ich für ein gutes 
Leben im Alter / Welche Wünsche habe ich 

zum Thema. Nach einer kurzen historischen Einführung über den Ortsteil 
Holsterhausen begann Petra Kuschnerenko mit der Frage, was uns an 
Holsterhausen gefällt und was weniger Gefallen findet. Alle Antworten wurden 
stichwortartig mitgeschrieben und an eine Stellwand angeheftet. Danach wurden 
uns viele Möglichkeiten aufgezeigt, wie und wo wir im täglichen Leben Hilfe in 
Anspruch nehmen können und wer für welche Bereiche zuständig ist. Aus  
eigener Erfahrung in Ausübung ihres Berufes im sozialen Bereich konnte Petra 
Kuschnerenko viele Beispiele aufzeigen. Heidrun Römer vom Seniorenbeirat 
erläuterte uns die Angebote der Seniorenbegleitung ausführlich und gab uns  
Flyer an die Hand über alle zur Verfügung stehenden Leistungen der Hilfe für 
Senioren in Dorsten. Eine Anlaufstelle für Hilfe befindet sich bei der Agentur für 
Ehrenamt in der Stadt, An der Vehme 1. So wurden wir ausführlich über Hilfen 
des täglichen Lebens für ältere Menschen informiert. Es ist ein gutes Gefühl zu 
wissen, dass älteren Menschen in verschiedenen Bereichen ein solches  
hilfreiches Angebot zur Verfügung steht. Dorsten verfügt über ein gutes Netz-
werk an Hilfeleistungen. Dank an Petra Kuschnerenko und Heidrun Römer für 
die ausführlichen Informationen. Christel Boden 

 
Goldene Konfirmation. Wir feiern am 17. Sept. in der Martin-Luther-
Kirche um 10.30 Uhr Goldene- und Ehren-Konfirmation.  
Alle, die 50-, 60-, 65-, 70-, 75-, 80-jähriges Jubiläum haben, sind  
herzlich eingeladen. Auch diejenigen, die an einem anderen Ort  
konfirmiert wurden, aber inzwischen in unserer Kirchengemeinde 
wohnen, sind selbstverständlich willkommen. Hinweise auf  

Adressen von Mitkonfirmierten sind für uns immer hilfreich.  
Melden Sie sich bei Interesse im Gemeindebüro.  

 
Ein Blick auf das Treffen der Frauenhilfe.  
Der Kreis wächst von Mal zu Mal.  
Das liegt bestimmt auch an der köstlichen  
Bewirtung. Aber noch mehr liegt es an dem  
einladenden Team, der biblischen Andacht, den 
schönen Liedern, an den abwechselnden Themen 
und der gut tuenden Gemeinschaft.  
Herzliche Einladung.  



Gottesdienst für verstorbene Kinder. Volkstrauertag. 15 Uhr. Auch 2023. 
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Tauf-Eltern-Paten-Info-
Abend Ihrer  
Kirchengemeinde 
Wir treffen uns am 3. Mai 
und 10. August jeweils um  
19 Uhr in der Martin-Luther-
Kirche.  
Unsere Themen: Was ist das: 
Taufe? Wie geht das:  
Christliche Erziehung?  
Welche Angebote gibt es in 
der Kirchengemeinde, die 

helfen, mit dem Taufsegen jeden Morgen neu durch das Leben zu gehen?  
Solche und weitere Fragen werden miteinander besprochen.  
Anmeldung und weitere Informationen im Gemeindebüro.  
Siehe auch unter maluki.de / Angebote / Amtshandlungen / Taufe. 

 
Unser Besuchsdienst 
Wir möchten, dass möglichst viele der über 1300 
Gemeindeglieder ab 70 Jahren zum Geburtstag  
einen persönlichen Segensgruß der Gemeinde  
bekommen. Vielen Menschen bedeutet ein solcher 
besonderer Besuch sehr viel.  
Können Sie sich vorstellen, im Kreis von acht 
„Mitstreiterinnen“ dabei mitzuhelfen?  
Melden Sie sich bitte. Andreas Deppermann  
 

Besuche gehören zum Wesen christlicher Lebensäußerung:  
Gott kommt uns Menschen nahe, indem er die Menschen in Jesus Christus 
„besucht.“ (Lk.1,68).  
In diese Grundbewegung Gottes hin zu den Menschen sind Christen hineinge-
nommen.  
In den Evangelien wird berichtet, in welch unterschiedlichen Zusammenhängen 
Jesus Christus Menschen besucht, z.B. Zachäus (Lk.19,1ff.), Maria und Martha 
(Lk.10,38ff.), die Hochzeitsgesellschaft zu Kana (Joh.2,1ff.), Petrus und die 
anderen Jünger (Lk.5,1ff; Joh.21,1ff).  
In der Aussendungsgeschichte (Lk.10,1ff.) fordert Jesus seine Nachfolger und 
Nachfolgerinnen  auf, ebenfalls dieser Grundbewegung hin zu den Menschen zu 
folgen.  
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Unsere Haus- und Bibelkreise 
Dienstags: Hauskreis „Löer“ Rhade, 20 
Uhr (Ehepaar Löer, 02866/1358) 
Donnerstags: Bibelstunde AZ, 16 Uhr,  
Fr. Korf 
Freitags: Bibelgesprächskreis Rhade 
2.+4. Freitag, 19.30 Uhr - Fr. Bruntink 
(02866-4816) + Hr. Stolle (02866-
4360) 
Samstags: „365“ - Bibel-Teilen.  
Im Rentingzimmer. 

„Aktion Gemeindespende“:  
Herzlichen Dank!  
Wir bedanken uns bei allen, die sich an 
unserer „Aktion Gemeindespende“  
beteiligt haben.  
20.513 Euro sind so 2022 zusammen-
gekommen. Ein wunderbares Ergebnis. 
Die Gemeindespende ist „Von uns - für 
uns“: 100 Prozent vor Ort, damit unsere 
Kirche lebendig bleibt.  
 
17. bis 21. Mai JUMI in Velbert  
Unsere Jugend-Mitarbeiter-Schulung 
2023 in Velbert: Viele unserer  
Jugend-Teamer haben sich schon  
angemeldet. Kommt heiliger Geist - 
unter diesem Wort stehen die Tage. 
Danke für jedes Gebet für diese 
Schulung. 
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Stiftung Martin Luther 
Kirche – kurz berichtet 
Unter www.maluki-
stiftung.de werden die 
aktuellen Informationen 
und Veranstaltungen ver-
öffentlicht. Bei Fragen 
und Anregungen können 
Sie uns auch gerne direkt  
ansprechen. Viele Grüße 

und alles Gute. Dietmar Roth 
 
Presbyteriumssitzung 
Ihre gewählten VertreterInnen treffen sich 
am 26. April und 24. Mai zur Sitzung. 
Wenn Sie besondere Angelegenheiten 
besprochen haben möchten, melden Sie 
sich bitte. 

Das Foto zeigt einen Augenblick während 
der zahlreichen Jugendgottesdienste der 
vergangenen Monate in der Martin-
Luther-Kirche. 
Das Team hatte in dem obrigen Beispiel 
die gesamte Kirche umgestaltet - wunder-
bar und zauberhaft. 
Das Thema war "Harry Potter und die 
Angst".  
In der Predigt haben wir auf den  
Grabstein der Eltern von Harry geschaut. 
Darauf steht (aus dem Neuen Testament): 

Der letzte Feind, der besiegt wird durch 
Jesus ist der Tod.  
Auf eine Tafel konnten eigene Ängste 
geklebt und mit dem, der darüber siegt, 
überklebt werden. 
Danach gab es noch einen köstlichen 
Empfang. 
Vielen Dank ans Team. 

Heimathaus Hervest 
Geplant noch zu Lebzeiten von Walter 
Biermann, konnte der lang angekündigte 
Besuch des ökumenischen Geschichts-
kreises Holsterhausen im neuen Heimat-
haus Hervest nun endlich ohne  
Einschränkungen stattfinden.  
In der Nähe von Walters Geburtshaus 
empfing und führte der Vorsitzende  
Hans Fromm (2. von links) seine Gäste 
durch die frisch renovierten Räume an 
dem neuen Ort an der Glück-Auf-Straße 
376. Martin Jaster 



Bilder einer Ausstellung 
Lehrerin Natascha Lohmann war mit ihrer Schulklasse von der 
Bonifatius-Grundschule im Anschluss an einen Schulgottesdienst 
noch länger in der Martin-Luther-Kirche, damit die Schülerinnen 
und Schüler Zeit haben, um Bilder vom Innenbereich der Kirche 
zu malen. 
Diese Bilder können jetzt in einer Ausstellung anlässlich des 100 
jährigen Bestehens der Martin-Luther-Kirche im neuen  
Gemeindesaal betrachtet werden.  
Vielen Dank an die Künstlerinnen und Künstler. 
 

 
Besuch im jüdischen 
Museum Dorsten 
EKD-Ratsvorsitzende 
und Präses der  
Evangelischen Kirche 
von Westfalen, Annette 
Kurschus hat sich bei  

einem Besuch im jüdischen Museum im  
Anschluss an die Führung nach den 
Kirchengemeinden vor Ort erkundigt und 
lässt herzliche Segenswünsche ausrichten.   
 
Bilder zur Geschichte von Holsterhausen 
Wenige Tage vor seinem plötzlichen  
Heimgang hat Horst Vennemann  
zusammen mit dem Ök. Geschichtskreis auf 
Einladung des Männerkreises viele Bilder zur 
Geschichte von Holsterhausen  
gezeigt. Es war ein bewegender, fröhlicher 
Abend.  
Und man hatte sich verabschiedet mit  
einem: bis bald zum nächsten Vortrag... 
 
Ein Blick auf die Geburtstagsbriefe der  
Kirchengemeinde ab dem 70-sten Geburtstag.  
Allein für die Monate April und Mai sind es 
über 220 Briefe.  
Viel Freude beim Öffnen und Lesen - per 
Post oder persönlich über unseren  
Besuchsdienst oder das Pfarrteam vorbeige-
bracht. 
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Herzliche Einladung zum Mitmachen und Mitgestalten rund um die  
Martin-Luther-Kirche  
 
Montag: Kinderchöre: Luther-Lerchen: 16 Uhr, Ahornstr. 4;  
maluki-singers: 16.45 Uhr; Ahornstr.4 
Singing Actors: 18.15 Uhr, Ahornstr. 4; Fr. Fleckenstein 0176-64108998 
Geschichtskreis: 17 Uhr 1. Mo i M; Hr. Jaster 602418 
Blaues Kreuz: 19 Uhr 
Dienstag: Konfi 8: 16.30 Uhr, Pfr. Deppermann 950538 + Fr. Schoel 015783754720 
Offener Jugendtreff: 18 Uhr, Ahornstraße 4; Pfr. Deppermann 950538 + Hr. Volke 
Geschichtskreis: 10 Uhr, 3. Di i M, Hr. Jaster 602418 
Männerkreis: 18.30 Uhr, 2. Di i M, Hr. Spriwald 02045/960896 
Blaues Kreuz: 19 Uhr, 3. Di i M 
Bläserkreis: 19.30Uhr, Ahornstr. 4; Hr. Grigo 02369/6441 + Hr. Robatschewski 
01775100293 
Mittwoch: Kreis der Frauen: 14.30 Uhr nach Absprache; Fr. Dürkop 965189 
Single-Treff: 16Uhr, MLK; nach Absprache; Fr. Prang 605354 + Fr. Walter 605343 
Kartenspielen: 17 Uhr, zweiwöchtl. ungerade KW; Hr. Deinlein 64315 
Spieletreff: 19 Uhr, Clubraum Ahornstraße, zweiwöchentl.; Hr. Heidenheim 22279   
Donnerstag: Abenteuer Frauen: 19 Uhr, letzter Do i M nach Absprache -  
Fr. Hoffjann 45916 
Gesprächskreis der Frauen: 18 Uhr, nach Absprache Fr. Boden 63226 
Anonyme Alkoholiker: 20 Uhr 
Freitag: Jugendgottesdienst-Team: 17.30 Uhr, nach Absprache;  
Fr. Kaßner 015789221994 + Pfr. Deppermann 950538 
Gebetskreis: 18 Uhr, 3. Freitag i. M.; Pfr. Deppermann 950538 
 
Weitere Kreise  
(in Auswahl):  
Lektorenkreis - Fr. Prang 605354 
Besuchsdienstkreis - Fr. Hönow 02369-6620 
Kirchcafeteam - Fr. Prang 605354 
„Schwerstkranke und Sterbende begleiten“ - Fr. Wülbeck 015112071249  
Arbeitskreis Mission - Pfr. Deppermann 950538 
Bibelkreise siehe Seite 8 
Samstags-Bibelfrühstück 
Freundeskreis Newtownabbey - Fr. Schulte-Huxel 50087 
Ök.Taizégebet - Fr. Knedlik + Fr. Kraft 602580 
Glaubenskurs für Flüchtlinge - Pfr. Overath 965269 
Sprachkurse für Flüchtlinge - Fr. Prang 605354 
Gottesdienste im Paulinum - Fr. Jaekel 68186 
Unterstützerkreis Flüchtlinge - „Brücken bauen“ - Pfr. Overath 965269 
Umweltkreis - Hr. Walter 64177 



Liebe Grüße vom Mini-Kinder-
gottesdienst-Team 
Wir sind zwei Familien mit  Kindern im 
Alter zwischen 2 und 9 Jahren. Alle  
Termine und weitere Informationen:  
facebook.com/maluki.Kigo.Dorsten   
Euer Mini-KiGo-Team 
 
Ök. Taizé-Abendgebet in der Martin-
Luther-Kirche mit Gesängen aus Taizé 
und anderen Liedern, Bibelworten,  
meditativen Texten, einer längeren Zeit 
der Stille sowie freien Fürbitten.  
Aufgrund der begrenzten Teilnehmer-
zahl wird um Voranmeldung (bis jew.  
12 Uhr des angegebenen Tages) gebeten 
- im Gemeindebüro oder per  
Email: connykraft@gmx.de.  
Die nächsten Termine werden per  
Abkündigung und Rundmail bekannt 
gegeben. Herzliche Einladung an alle. 
Yvonne Knedlik und Conny Kraft  

 
DER Link  
unserer  
Maluki-Jugend 
Schaut rein.  
Es lohnt sich!  
 

instagram.com/maluki_jugend/ 
?igshid=ysowhodyglfb 

Vor kurzem 
haben wir ein 
digitales  
Archiv  
für die  
Gemeinde-
briefe 
geschaffen, 

die seit Beginn der Dienstzeit von  
Pfarrer Matthias Overath veröffentlicht 
worden sind. Aus der Zeit davor  
existieren mangels Bearbeitung für das 
Internet keine PDF-Dokumente, die als 
einzelne Hefte dargestellt werden könn-
ten. - Es ist äußerst interessant zu lesen, 
was sich zumindest seit 2000 in unserer  
Gemeinde rund um die Martin-Luther-
Kirche und Heilig-Geist-Kirche  
zusammen mit Lembeck und Deuten 
getan hat. Einst sagte mal jemand: 
Nichts ist so alt wie eine Zeitung von 
gestern. Das mag für allgemeine  
Nachrichten auf jeden Fall mehr als gut 
zutreffen. Doch hin und wieder hat man 
die Neigung, etwas mehr aus der Ge-
schichte einer Sache zu erfahren. Darum 
wurde nun dieses Archiv aus der Taufe 
gehoben. Rudi Albrecht 
 
https://kirchenkreis.org/impressionen-
holsterhausen/articles/archiv-gb.html 
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Über den Wolken… 
Mit diesem Thema befasste sich 
die Männergruppe Man(n) trifft 
sich bei der monatlichen Zu-
sammenkunft im Februar. 
Als Referent war Herr  
Eitenkamp aus Dorsten  
eingeladen, der zwei selbstge-
baute Modellflugzeuge von  
beachtlicher Größe, mitbrachte, 
vorführte und die Flugtechnik 
an Hand der beiden  
verschiedenen Modelle erklärte. 
Es war ein sehr interessanter 
und beeindruckender Abend. 
Die nächsten Veranstaltungen 
und Zusammenkünfte der  
Männergruppe sind z. B.  
Besichtigung incl. Führung 
durch die Maschinenhalle Fürst 

Leopold, sowie das Zinkwerk in Datteln. Neue Verkehrsregeln und Zeichen wer-
den uns von der Polizei erklärt, die Buchvorstellung Sagen in Dorsten mit der  
Autorin Frau Dr. Moers, eine Nachwächterwanderung in Dorsten, sowie weitere 
Referenten und Diskussionsabende. Im Sommer gibt es wieder einen Grillabend 
und zum Jahresabschluss Weihnachtsplätzchen und Glühwein. Gerne sind weitere 
Männer, gleich welcher Konfession, bei uns in der Gruppe herzlich willkommen. 
Weiter Auskünfte gibt es bei Walter Spriwald; 02045-960896 oder 
w.spriwald@gelsennet.de  
P.S.: Am 9.Mai wird Frau Dr. Moers ihr Buch Sagen in Dorsten vorstellen. 
Frau Dr. Moers, die in Dorsten wohnt, hat schon mehrere Bücher geschrieben. 
Zu diesem Abend, der um 18.30 Uhr im Gemeindehaus beginnt, ist die ganze  
Gemeinde herzlich eingeladen.  
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Sonntag, 2. 4., Palmsonntag  
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr -  
Gottesdienst - Pfrn. Vethacke; Kirchcafé 
Heilig-Geist-Kirche: 10.30 Uhr -  
Gottesdienst - Hr. Löer + Förderverein 
 
Mittwoch,  5.4. 
Seniorenwohnanlage Paulinum: 
10 Uhr - Gottesdienst - Fr. Jaekel 
Altenzentrum Maria-Lindenhof: 16 Uhr 
Gottesdienst - Pfrn. Vethacke 
 
Gründonnerstag, 6. 4.  
Martin-Luther-Kirche: 18 Uhr  
Gottesdienst - Pfr. Overath 
 
Karfreitag, 7. 4. 
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr 
Gottesdienst - Pfr. Overath  
 
Ostersonntag, 9. 4. 
Martin-Luther-Kirche:  10.30 Uhr  
Gottesdienst - Pfr. Overath +  
Bläserkreis; Kirchcafé 
 
Ostermontag, 10. 4. 
Ök. Emmausweg: 10.30 Uhr Start  
Bonifatius-Kirche, dann Gang zur  
Martin-Luther-Kirche, dann Gang zur 
Antoniuskirche - Kirchcafé 
Past. Stappert + Pfr. Overath 
 
Sonntag, 16. 4., Quasimodogeniti  
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr 
Gottesdienst - Pfr. Overath; Kirchcafé 
 
Sonntag, 23.4., Misericordias Domini   
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr 
Konfirmation - Pfr. Deppermann  
 
Sonntag, 30.4., Jubilate  
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr 
Konfirmation - Pfr. Deppermann 

Mittwoch,  3.5. 
Seniorenwohnanlage Paulinum: 
10 Uhr - Gottesdienst - Fr. Jaekel 
 
Sonntag, 7. 5., Kantate  
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr 
Familien-Gottesdienst mit dem Ahorn-
kindergarten - Pfr. Overath; Kirchcafé 
Heilig-Geist-Kirche: 10.30 Uhr -  
Gottesdienst - Hr. Löer + Förderverein 
 
Mittwoch, 10.5. 
Altenzentrum Maria-Lindenhof: 16 Uhr 
Gottesdienst - Pfrn. Vethacke 
 
Sonntag, 14. 5., Rogate  
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr 
Gottesdienst - Pfr. Deppermann; Kcafé 
 
Donnerstag, 18. 5., Himmelfahrt 
Zentral-Gottesdienst aller Ev.  
Gemeinden in Dorsten. Noch in  
Planung. Siehe Abkündigung. 
 
Sonntag, 21.5., Exaudi 
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr  
Gottesdienst - Pfrn. Vethacke; Kirchcafé 
 
Sonntag, 28.5., Pfingsten 
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr  
Gottesdienst - Pfr. Overath; Kirchcafé 
 
Pfingstmontag, 29.5. 
Bürgerpark Oude Marie: 10.30 Uhr 
Ök. Zentral-Gottesdienst - Bürgerpark. 
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr 
Tauf-Gottesdienst - Pfr. Overath 
 
Sonntag, 4.6., Trinitatis  
Martin-Luther-Kirche: 9 Uhr 
Kindergottesdienst - KIGO-Team 
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr 
Gottesdienst - Pfr. Deppermann 

14 



Heilig-Geist-Kirche: 10.30 Uhr -  
Gottesdienst - Hr. Löer + Förderverein 
 
Mittwoch, 7.6. 
Seniorenwohnanlage Paulinum: 
10 Uhr - Gottesdienst - Fr. Jaekel 
 
Sonntag, 11.6., 1. So n Trinitatis  
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr 
Konfi-3-Abschluss-Gottesdienst -  
Pfr. Overath + Team 
 
Sonntag, 18.6., 2. So n Trinitatis  
Ök. Gemeindefest 
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr 
Ök.Familien-Gottesdienst - Diak.  
Hogeweg + Pfr. Deppermann + Kinder-
chöre. Im Anschluss Fest für Jung und 
Alt. Essen + Trinken. Spiele. Siehe S. 3 
 
Mittwoch, 21.6. 
Altenzentrum Maria-Lindenhof: 16 Uhr 
Gottesdienst - Pfrn. Vethacke 
 
Sonntag, 25.6., 3. So n Trinitatis  
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr 
Gottesdienst - Pfrn. Vethacke; Kirchcafé 
 
Sonntag, 2.7., 4. So n Trinitatis  
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr 
Gottesdienst - Pfr. Deppermann; Kcafé 
 
Sonntag, 9.7., 5. So n Trinitatis  
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr 
Gottesdienst - Pfrn. Dürkop; Kirchcafé 
 
Sonntag, 16.7., 6. So n Trinitatis 
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr 
Gottesdienst - Pfr. Overath; Kirchcafé 
 
Sonntag, 23.7., 7. So n Trinitatis 
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr 
Gottesdienst - Pfr. Overath; Kirchcafé 

Mittwoch, 26.7. 
Altenzentrum Maria-Lindenhof: 16 Uhr 
Gottesdienst - Pfrn. Vethacke 
 
Sonntag, 30.7., 8. So n Trinitatis  
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr 
Gottesdienst - Pfrn. Vethacke; Kirchcafé 
 
Sonntag, 6.8., 9. So n Trinitatis  
Martin-Luther-Kirche: 9 Uhr 
Kindergottesdienst - KIGO-Team 
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr 
Gottesdienst - Pfr. Deppermann; Kcafé 
 
Sonntag, 13.8., 10. So n Trinitatis 
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr 
Gottesdienst - Pfr. Overath; Kirchcafé 
 
Sonntag, 20.8., 11. So n Trinitatis 
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr 
Gottesdienst - Start Konfi 8 -  
Pfr. Deppermann; Kirchcafé 
 
Mittwoch, 23.8. 
Altenzentrum Maria-Lindenhof: 16 Uhr 
Gottesdienst - Pfrn. Vethacke 
 
Sonntag, 27.8., 12. So n Trinitatis  
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr 
Gottesdienst - Pfrn. Vethacke; Kirchcafé 
 
Neben den hier genannten Gottes-
diensten finden in der Martin-Luther-
Kirche regelmäßig Friedensandachten 
mit Geläut statt: Verleih uns Frieden.  
- Gottesdienste in der Kapelle Lembeck 
im Altenzentrum finden nach  
Absprache statt. 
Und dann gibt es zahlreiche weitere 
ökumenischen Gottesdienste. 
Herzliche Einladung.  
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Rhade + Lembeck  
MONTAG Gospelchor „Enjoy!“19.30 
Uhr; Hr. Löer (0177-7035222) 
DIENSTAG Hauskreis „Löer“ 20 Uhr 
(Ehepaar Löer, 02866/1358) 
MITTWOCH Frauenhilfe Lembeck, 
Kapelle + Dorfcafé 15-17 Uhr - jeden 
3 Mi i Monat (Fr Römer, 02866-4376) 
DONNERSTAG Frauenhilfe 15-17 
Uhr alle 2 Wo (Fr. Buberl, 02866-621) 
FREITAG Gottesdienst Kapelle am 
Seniorenzentrum Lembeck. 
Bibelgesprächskreis:  Gemeinde-
zentrum - jeden 2.+4. Fr., 19.30 Uhr 
Fr. Bruntink (02866-4816) + Hr. Stolle 
(02866-4360) 

 
Gottesdienste 
in Lembeck  
Ein Blick in 
die schöne 
Kapelle am  
Senioren-
zentrum  
Lembeck.  
Vor wenigen  
Tagen auf-
genommen.  

Alles bereit für den Gottesdienst. 
Nach Absprache treffen wir uns dort 
und singen zur Gitarre alte und neue 
Kirchenlieder, beten, feiern Abend-
mahl und denken in der Predigt über 
Gottes Wort nach. 
Neben diesen Gottesdiensten gibt es 
weitere ök. Gottesdienste, zu denen 
über die Tageszeitung eingeladen 
wird.  
 
Frauenhilfe Rhade - ein starkes 
Team. Wir treffen uns zur Zeit alle 
zwei Wochen im Carola-Martius-Haus 
(Donnerstags, 15-17 Uhr).  
Machen Sie mit!  
Heidrun Römer 
 
Frauenhilfe Lembeck - ein starkes 
Team. Wir treffen uns hoffentlich bald 
wieder an jedem dritten Mittwoch im  
Monat in der Kapelle am Senioren-
zentrum + im Dorfcafé (15-17 Uhr). 
Machen Sie mit!  
Heidrun Römer 
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Treffen der Frauenhilfe Lembeck  
Heidrun Römer hat wieder in das Lembecker 
Cafe Böhmer einladen. Auf dem Bild links 
sehen wir die fröhliche Runde.  
Der leckere selbst gemachte Kuchen (vom 
Chef des Hauses höchstpersönlich zubereitet), 
der schöne gemeinsame Austausch,  
Informationen rund um die Kirchengemeinde, 
all das bleibt in guter Erinnerung.  
Bis zum nächsten Treffen. 
 
Evangelische Kindergarten in Lembeck 
In den Räumen der ehemaligen Hauptschule 
in Lembeck entsteht in den kommenden 
Monaten ein viergruppiger evangelischer 
Kindergarten.  
Das ist für uns als Kirchengemeinde eine 
große Freude. Es wird die schöne  
Möglichkeit geben, einen der großen Räume 
für Kindergarten- und Familiengottesdienste 
zu nutzen.  
Bald wird dann dort zum Beispiel zur  
Gitarre das Lied erklingen: Gottes Liebe ist 
so wunderbar.   
Geplanter Start: August diesen Jahres! 
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Förderverein Heilig-Geist-Kirche  
In Rhade wurde am 23. Juni 2013 ein Förderverein zur 
Unterstützung der Kirchengemeinde gegründet. Die  
marode Gebäudesubstanz der Rhader Kirche macht mittel-
fristig Investitionen in Höhe von ca. 60.000 Euro nötig, 

welche die Gemeinde nicht tragen kann. Ziel des Fördervereins ist es, einen Teil 
der dringend notwendigen Sanierungsmaßnahmen durch Spenden und  
Einnahmen aus besonderen Aktionen finanzieren zu können. Mit der Gründung 
des Vereins ist der erste Schritt getan. Um tatsächlich zum Erhalt der Gebäude 
substanziell beitragen zu können, benötigt der Verein aber dringend noch  
weitere Mitglieder und fleißige Helfer. Bei Spenden ist der Verein berechtigt, 
eine Spendenquittung auszustellen. Fragen zum Förderverein beantwortet Ihnen 
der Vorsitzende des Vereins, Maik Walpuski (walpuski at kirha.de). - Ein  
Spendenformular oder einen Antrag auf Mitgliedschaft erhalten Sie im Rhader 
Gemeindehaus, Dillenweg 11, oder über die angegebene E-Mail-Adresse. Die 
Bankverbindung: IBAN DE95400697090813014100 / Volksbank Hohe 
Mark. Siehe auch: kirha.de/foerderverein 



Unsere Freunde aus Nordirland senden 
Grüße an unsere Kirchengemeinde. 
Wir sehen Bilder der Einführung der 
neuen Presbyterinnen und  
Presbyter.  
Wir wünschen Segen zur Leitung der 
Gemeinde in Ballyclare. 
 
 

Besuch aus Griechenland 
Vor einigen Wochen hatten wir die 
Freude, Pfarrer Nathanael und seine 
Frau im Gottesdienst begrüßen zu  
dürfen.  
Das Ehepaar stammt aus den USA, hat 
lange in Irland gewohnt und ist nun 
seit einigen Jahren in Griechenland 
tätig, um Kirchengemeinde zu bauen 
und Flüchtlingen zu helfen. 
Einen ihrer Täuflinge, Hamid Nuri, 
gebürtig aus Afghanistan - er besucht 
jeden Sonntag unseren Gottesdienst - 
konnten sie in Dorsten wiedertreffen. 
Das Pfarrerehepaar berichtete beim 
Kirchcafe von ihrer Arbeit in  
Griechenland.   
Wie gut, dass da Gemeinden vor Ort 
tätig sind, um Leben in mehrfacher 
Hinsicht zu retten. 
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Die Gemeinde lädt ein zu einer  
Autorenlesung mit Sabine Bornemann 
am Donnerstag, dem 20. April, im  
Gemeindehaus.  
Einlass ist um 15.30 Uhr.  
Es gibt Kaffee und Kuchen.  
Die Lesung beginnt um 16 Uhr. 
 Der Eintritt ist frei. 
„Lucy und die Geister der  
Vergangenheit“ ist der zweite Roman der 
Wulfener Autorin.  
Im Anschluss an die Lesung können  
Bücher signiert und erworben werden. 
Das Buch ist auch erhältlich bei der 
Stadtinfo Dorsten, in der Buchhandlung 
König oder Online unter www.vb-
shop.de. 
 
 

Bilder vom Weltgebetstag der Kinder 
und Weltgebetstag der Frauen. Ein  
großes Dankeschön wieder für die  
segensreiche Arbeit der Teams.  
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100 Jahre  
Martin-Luther-Kirche 
Da im Jahre 1900 in 
Holsterhausen nur vier  
Protestanten lebten, stellte 
sich die Frage nach einer 
eigenen Gemeinde und 
Kirche noch nicht. Erst als 
die Zahl durch den Zuzug 
von Bergarbeitern aus dem 
protestantischen Osten  
sowohl in Holsterhausen 
als auch in Hervest 
sprunghaft anstieg, und die  
beiden Bergbaugemeinden 
seit 1908 den Wunsch 

nach einer eigenen Gemeinde und Kirche immer dringlicher äußerten, wurde 
1921 eine selbstständige evangelische Kirchengemeinde errichtet.  
1924 bekam die politische Gemeinde für ihre evangelischen Bürger einen  
eigenen Friedhof, den Waldfriedhof. Inzwischen war die Zahl der  
Protestanten in Holsterhausen auf über 2.000 angestiegen. In Ermangelung  
eines eigenen Pfarrers wählte das Holsterhausener Presbyterium zunächst den 
Dorstener Stadtpfarrer Friedrich Crüsemann zum Vorsitzenden und 1922 zur 
Gemeindegründungsfeier als ersten Pfarrer den Hilfsprediger Johannes  
Hullmann aus Lengerich. Die Holsterhausener Protestanten besuchten den  
Gottesdienst in der evangelischen Kirche am Recklinghäuser Tor in Dorsten. 
Der 1919 gegründete Kirchbauverein wollte an der Kreuzung  
Mühlenstraße/Querstraße, etwa 300 Meter vom jetzigen Standort entfernt, eine 
für 600 Gläubige fassende Kirche „echt westfälischer Bauart“ errichten.  
Das Grundstück war gekauft, die Pläne lagen vor. Doch durch die  
Verkoppelung (Flurbereinigung) in der Gemeinde Holsterhausen konnte der 
Gemeinde aber ein anderes Grundstück östlich der Querstraße und nördlich der 
Mühlenstraße angeboten werden.  
Nachdem der Kirchbauverein über 25.000 Mark sowie eine Spende von 
100.000 Ziegelsteinen der Zeche Baldur gesammelt hatte, kaufte er die Hälfte 
eines in der Festung Wesel stehenden Exerzierschuppens für 455.000 Mark 
Inflationsgeld, der abgetragen nach Holsterhausen transportiert und mit Bau-
material aus der Zeche sowie den gestifteten Ziegelsteinen am heutigen Stand-
ort als Kirche wieder aufgebaut wurde.  
Viele freiwillige Hände halfen mit, so dass der Grundstein am 22. April 1923 
gelegt werden konnte.  
Unter großen Schwierigkeiten (Inflation, belgische Besatzung, Materialnot, 
Geldmangel) konnte der fertige Bau am 4. November 1923 geweiht werden. 
Wolf Stegemann 
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Viel Glück und viel Segen…  
Aus Datenschutzgründen sind die  
Geburtstage nur im gedruckten Gemeinde-
brief zu finden. 
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Reha- Medizintechnik 
Bergiusstr. 2 
46244 Bottrop - Kirchhellen 
Tel 02045 / 40350 
www.sanitaetshaus-unfried.de 

 
 
 

Alles für Pflege und Mobilität. 
Wir beraten Sie gerne und  
helfen Ihnen bei allen Fragen rund 
um die Hilfsmittelversorgung -  
damit Ihr Alltag gelingt. 
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KONTAKT 2/23 - Gemeindebrief der Evangelischen Kirchengemeinde 
Holsterhausen (ausschließlich für den internen Gebrauch in der Gemeinde) - 2000 
Exemplare - v.f.d.I. (w.n.a.a.): Matthias Overath; Redaktionelle Bearbeitung:  
Wolf Stegemann; Statistik + Geburtstage: Birgit Große-Gehling, Gemeindebüro, 
Martin- Luther-Str. 48, 02362/62518. Artikel bitte bis zum 1. Juli senden. 

Taufen „… und siehe, ich bin bei Euch…“ 
Paransa Ghourchiani; Feereshth Honarvar Ghaffari; Jan Daniel Ennever;  
Ida Rohkämper; Ebtesam Beytjader; Homa Mazrae; Haniyeh Mazrae;  
Finn Hartung; Kamisha Keikhosravi; Dailin Heethey;  
Ashkan Bebazade Banafshevargh; Lio Padberg; Thea Carolina Wenning, 
Cecilia Schwering; Jonas Vennemann; Sofia Marie Lücke 
 
 
Trauungen „Dies ist der Tag, den der Herr macht…“ 
Martina Ladwig und Manfred Flader  
 
 
Beerdigungen „So nimm denn meine Hände…“ 
Alexandra Pyschny, 94 J.; Horst Wilhelm Vennemann, 85 J.;  
Siegfried Stuffel, 81 J.; Monika Roswitha Baßler, 71 J.; Erwin Rohde, 81 J.;  
Hildegard Albrecht, 75 J.; Ruth Wittfeld,87 J.; Edith Zdunek, 80 J.;  
Birgit Bannert, 67 J.; Helmut Kristen, 82 J.; Helga Meier, 92 J.;  
Hermann Demmer, 68 J.; Dieter Hück, 76 J. Dietrich Sagefka, 78 J.;  
Ilse Schmidt, 95 J.; Hermann Malzahn, 82 J.; Hilde Gruhlke, 91 J.;  
Horst-Werner Maschke, 87 J.; Hans Totzeck, 97 J.; Bruno Klein, 90 J.;  
Uwe Müller, 70 J.; Ingrid Maier, 87 J.; Gerda Schlomm, 93 J.; Rudi Bendig, 86 J.; 
Julie Maria Pfeiffer, 90 J.; Manfred Kuhnke, 90 J.; Luise Schuwald, 87 J.;  
Erika Ludwig, 81 J; Walter Stuhm, 91 J.; Werner Thomas, 92 J.;  
Renate Scheithauer, 88 J.; Andreas Schirmeister, 66 J.; Hannelore Brandt, 89 J.; 
Reiner Nast, 83 J.; Waldemar Partus, 69 J.  



Wegweiser durch die Kirchengemeinde: 
Presbyterium  
Dr. Andreas Adamzik, 01727351989 - 
Wolfgang Brockmann, 01789372028 - 
Dagmar Lachs, 69252 - Birgit Pilkmann,  
02866/1597 - Gaby Prang, 605354 -  
Dietmar Roth, 699667 - Ute Scharf, 
02866/768 - Stefan Schmitz, 120905 -  
Walter Spriwald, 02045/960896 -  
Susanne Uhländer, 016097566865 
 
Stiftung „Martin-Luther-Kirche“,  
Vorsitzender des Stiftungsrates  
Hr. Roth, 699667; IBAN 
DE98424614350328473100  
Förderverein „Heilig-Geist-Kirche",  
Vorsitzender Hr. Walpuski,  
02866/188168; IBAN DE95 
400697090813014100 
 

Ev. Ahornkindergarten, Ahornstr. 4,  
Fr. Löhrich, 65395 
Ev. Familienzentrum Holsterhausen 
„Hand in Hand“, Söltener Landweg 110, 
Fr. Haub, 63347 
Ev. Kindertagesstätte Rhade, Dillenweg 
11, Fr. Achtelik, 015753970997  
Beratungsstelle für Menschen in  
sozialen Schwierigkeiten,  
Borkenerstr. 37, 9662588 
„Kranke und Sterbende begleiten“ -  
Fr. Wülbeck,  015112071249  
Webmaster, Hr. Albrecht, 81255 
Diakoniestation, Im Werth 53, 2006448 
Superintendentur, Humboldtstr. 15, 
Gladb., Superintendent Riesenberg, 
02043/27930 
Telefonseelsorge, 0800-1110111 
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Ein Blick auf einen Teil unseres Jugendgottesdienst-Vorbereitungsteams 
Vielen Dank für Euren stundenlangen, fröhlichen Einsatz. Und vielen Dank für die 
bewegenden Jugendgottesdienste in unserer Kirchengemeinde. Die zahlreichen  
Besucher, Jung und Alt, nehmen - so hören wir es immer wieder - jedes Mal viel 
Gutes für den Glauben und das Leben mit nach Hause.   



 
Evangelisch in Holsterhausen + 
Deuten + Rhade + Lembeck 
www.maluki.de 
 

Martin-Luther-Kirche Martin-Luther-
Str. 46, Holsterhausen,  
Heilig-Geist-Kirche Dillenweg11, Rhade 

 
Gemeindebüro  
Fr. Große-Gehling 
02362/62518 
Martin-Luther-Str. 48, 
46284 Dorsten 
(mlkirche@web.de) 
Bürozeiten:  

Di, Mi, Do, 9.30-13 Uhr (Mi bis 12 Uhr); 
Fr 9.30 -12 Uhr; Di + Do 15-18. 
Konto: Sparkasse Vest Recklinghausen  
IBAN DE024265015 00016002883 
 
Küsterinnen 
Martin-Luther-Kirche: Fr. Hügel, 
017620780699 
Heilig-Geist-Kirche: N.N. 

 
Pfarrer Dr. Deppermann 02362/950538  
Heinrichstr. 55, 46284 Dorsten, 
Andreas.Deppermann@ekvw.de 
Pfarrer Overath 02362/965269 
Martin-Luther-Str. 48, 46284 Dorsten,  
matthias.overath@ekvw.de 
Pfarrerin Vethacke 02045/401148 
Clemens-Hofbauer-Straße 35,  
46244 Bottrop-Kirchhellen,  
Friederike.Vethacke@ekvw.de 

 
Herzliche Grüße senden Ihnen 

Andreas Deppermann &  
Matthias Overath &  
Friederike Vethacke  
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Konfi-3 2023. Wir schauen auf das Gruppenbild, dass die Konfi-3-Leiterinnen-
Runde erdacht und erstellt hat: "… unter Gottes Schirm geborgen". 


